
Bericht von der Vereinsfahrt vom 19.6.2010 bis 20.06.2010

Am 19.06.2010 fanden sich 28 Idunen zur ersten Etappe unserer diesjährigen Vereinsfahrt, am 

Strandhotel Germendorf, ein.

In diesem Jahr stand die Pflege der Kameradschaft und Geselligkeit im Vordergrund.

Dadurch wurden für alle Teilnehmer nur Etappen mit 115 km (3 Punkte) angeboten.

Diese Regelung wurde von allen Idunen sehr begrüßt, somit musste keiner drei und mehr Stunden auf 

die vier Punktefahrer warten um am geselligen Teil der Vereinsfahrt teilzunehmen.

Pünktlich um 09:00 Uhr fanden sich alle anwesenden Idunen für ein Gruppenfoto auf dem Parkplatz 

des Strandhotels ein. Dieses aktuelle Foto wird benötigt für unsere Festzeitschrift zu unserem 100 

jährigen Jubiläum in diesem Jahr.

Um 09:10 Uhr setzte sich das Feld bei kühlen Temperaturen und trockener Strasse, zur ersten Etappe 

in Bewegung. Es wurde ein 26 km/h Schnitt vorgegeben, damit alle ohne Probleme die Etappe 

bewältigen können. Begleitet wurden wir an diesem Tag von unserem „Verpflegungschef“ Horst 

Laukait mit seinen beiden Helferinnen Monika Schiffmann und Bettina Weidner geb. Schmidt. Um es 

vorweg zu nehmen, die Verpflegung war perfekt. Vielen Dank euch dreien.

Nach ca. 35 km erwartete uns das Verpflegungsteam mit einem reichlich gedeckten Tisch. Nach 15 

min. Pause setzte sich das Feld wieder in Bewegung um die nächsten ca. 45 km bis zur nächsten 

Pause in Angriff zu nehmen.

Auf dem letzten Streckenabschnitt kamen wir noch in einen kurzen, leichten Regenschauer, der aber 

der Stimmung der rundum gelungenen Etappe nichts anhaben konnte.

Punkt 14:00 Uhr erreichten wir das Strandhotel Germendorf und wurden von unseren „Fans“ Christa 

Hasse, Ursula Hertel und Angelika Höhle in Empfang genommen. In diesem Jahr durften wir die 

Duschen der „Saunalandschaft“ des Hotels benutzen. Somit gab es für alle heißes Wasser zum 

Duschen. Anschließend nahmen wir Platz im Restaurant des Hotels und konnten auf Kosten des 

Vereins Mittagessen a la carte bestellen.

Bettina und Wolfgang Weidner übernahmen die Getränke, da sie eine Woche vorher geheiratet 

hatten. Nochmals herzlichen Glückwunsch und vielen Dank.

Gegen 18:00 Uhr war der gemütliche Teil beendet und alle machten sich auf den Heimweg.

Am zweiten Tag der Vereinsfahrt, trafen leider trotz besserer Wetterbedingungen als am Vortag, nur 

22 Idunen am Start und Zielort, Strandhotel Germendorf, ein.(19 Aktive, 3 Begleiter)

Punkt 09:00 Uhr setzten sich das Feld und der Verpflegungswagen in Bewegung. Begleitet wurden wir 

diesmal von: natürlich Horst Laukait, Ingrid „Püppi“ Zoll und Wolfgang Beyer. Auch dieses Team hat 

seine Sache hervorragend gemacht. Vielen Dank.

Im Gegensatz zum ersten Tag, wo die Führungsarbeit von mehreren Kameraden übernommen wurde, 

übernahmen am zweiten Tag nach kurzer Zeit die Kameraden Jürgen Hertel und Horst Meinke das 

Kommando und gaben es bis zum Ziel nicht mehr ab.

Diesmal kamen wir schon im ersten Streckenabschnitt in einen kurzen kräftigen Regenschauer und 

erreichten nach ca.35km unsere erste Pausenstelle. Das Wetter wurde auf dem zweiten 

Streckenabschnitt immer besser und wir erreichten nach weiteren ca. 50 km die zweite Pausenstelle.

7 km vor dem Ziel stürzte der Kamerad Werner Stolte und berührte dabei ein parkendes Auto. Zum 

Glück ist weder er noch Material und Fahrzeug zu Schaden gekommen. Durch diese Zwangspause 

mussten wir an diesem Tag den zweiten Regenschauer über uns ergehen lassen.



Am Ziel erwartete uns wieder die „Saunalandschaft“ mit heißem Wasser zum Duschen, sowie 

anschließend Kaffee und Kuchen, welcher wieder vom Verein spendiert wurde.

Ca. 17:00 Uhr wurde der gemütliche Teil beendet und alle traten die Heimfahrt an.

Hans-Peter Hasse, wie immer mit seiner perfekten Streckenführung, Hans Reske mit guter 

Verpflegung, sowie die fleißigen Helfer trugen zum guten Gelingen der Vereinsfahrt 2010 bei.

Herzlichen Dank dafür.

Auch im nächsten Jahr werden wir das Konzept mit den Etappen über 115 km beibehalten, denn es ist 

eine Bereicherung für unsere Vereinsfahrt.

Reinhard Schulz


